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Presseeinladung 
29. Oktober 2018 
 

Vom Nutzen der Meere. Das Meer als Ressource 
Podiumsdiskussion am 8. November im Deutschen 
Historischen Museum 
 

Das Meer macht etwa 70 Prozent der Erdoberfläche aus, doch die letzten 

Jahrzehnte haben gezeigt, was für ein verletzlicher Organismus es trotz dieser 

Ausmaße ist. Überfischung, Havarien und Vermüllung bedrohen nicht nur die 

Zukunft der Weltmeere, sondern das ökologische Gleichgewicht insgesamt. 

Forscher gehen davon aus, dass bereits im Jahr 2050 mehr Plastik als Fisch in den 

Ozeanen schwimmen wird.  

Angesichts schwindender Ressourcen beschäftigt uns der Umgang mit dem 

Ökosystem Meer stärker denn je. Was passiert, wenn wir es nicht besser schützen, 

welche Rolle dies in Zukunft für die Umwelt und das globale Klima spielen wird und 

wie Politik und Gesellschaft den damit verbundenen Herausforderungen begegnen 

können, diskutieren Prof. Dr. Anita Engels (Centrum für Globalisierung und 

Governance der Universität Hamburg), Karsten Sach (Abteilungsleiter für 

Klimaschutzpolitik, Europa und Internationales; Bundesministerium für Umwelt, 

Naturschutz und nukleare Sicherheit ), Nikolaus Gelpke (mare) und Prof. Dr. 

Martin Visbeck (GEOMAR Helmholtz-Zentrum für Ozeanforschung Kiel) am  

8. November 2018 im Deutschen Historischen Museum. 

Die Veranstaltung in Zusammenarbeit mit der Landesvertretung Schleswig-

Holstein findet im Rahmen des Begleitprogramms zur Sonderausstellung „Europa 

und das Meer“ (noch bis 6. Januar 2019) statt.  

 

 

Donnerstag, 08. November 2018, 18 Uhr, Zeughaushof  

Vom Nutzen der Meere. Das Meer als Ressource 

Mit Prof. Dr. Anita Engels, Karsten Sach, Nikolaus Gelpke und Prof. Dr. Martin 

Visbeck  

Begrüßung: Prof. Dr. Raphael Gross (Präsident des Deutschen Historischen 

Museums) 

Moderation: Dirk Steffens (Terra X / ZDF) 

Eintritt frei 

Anmeldung unter: events.dhm.de 

Presseakkreditierung: presse@dhm.de 
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Kommende Veranstaltungen: 
 
Mittwoch, 14. November 2018, 18 Uhr, Auditorium  

Weltreisezeit. Humboldt, Chamisso und die Globalisierung des Meeres 

Vortrag von Prof. Dr. Walter Erhart, Christine Peters und Monika Sproll 

(Universität Bielefeld) 

 

Mittwoch, 28. November 2018, 18 Uhr, Ausstellungshalle 

Das Meer als Sehnsuchts- und Imaginationsort 

Künstlergespräch mit Jochen Hein und Prof. Dr. Ulrike Wolff-Thomsen (Direktorin 

des Museums Kunst der Westküste, Föhr) 

 

Montag, 10. Dezember 2018, 18 Uhr, Zeughauskino 

Eurotopia: Zukunftsvisionen für Europa. Das Meer als Brücke und Grenze II 

Podiumsdiskussion in Kooperation mit der Allianz Kulturstiftung 

Mit Pauline Endres de Oliveira (Amnesty International Deutschland), Ruben 

Neugebauer (Aktionskunstkollektiv Peng!/Sea Watch e.V.) und Prof. Dr. Jochen 

Oltmer (Institut für Migrationsforschung und Interkulturelle Studien der 

Universität Osnabrück) 

Moderation: Esra Küçük (Geschäftsführerin der Allianz Kulturstiftung) 


